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Aufgabe 1. Gegeben sei ein MIMO-Kanal mit vier Empfangsantennen und drei Sen-
deantennen. Die Leistungsbeschränkung betrage L = 32. Für die additive Störung gelte
Z ∼ SCN (0, 110I4). Die Kanalmatrix H sei gegeben durch
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a) Berechnen Sie die Kapazität des Kanals und benutzen Sie dabei den natürlichen
Logarithmus.

b) Geben Sie die Kovarianzmatrix Q an, so dass für die Eingabe X ∼ SCN(0,Q) die
Kapazität des Kanals angenommen wird.

Aufgabe 2. Bestimmen Sie die Transinformation I(X; Y) für einen MIMO-Kanal

Y = HX + Z

mit X ∼ SCN
(
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t
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)
, Z ∼ SCN (0, σ2Ir), X,Z s.u. und H ∈ Cr×t fest.


